
Code-Tabelle des Übungsprojekts ‚Diskursanalyse: Öffentliche Abtreibungsbekenntnisse von Frauen*‘ 
 
Schwanger werden Erläuterung: 

Der Code wurde eingeführt, da in fast allen Aussagen der Prozess des Schwanger Werdens thematisiert wird. 
Wiederkehrende Elemente sind das Ausbleiben der Regelblutung oder der Schwangerschaftstest, welche als Subcodes 
in Frage kommen.  
 

Politik / Gesellschaft 
 

Erläuterung: 
Dieser Code wurde eingeführt, da wir in einigen Artikeln Äußerungen zu den aktuellen politischen und gesellschaftlichen 
Diskursen gefunden haben und hier einen potenziellen Einfluss auf die Positionierung, sowie (De-)Legitimierung der 
Betroffenen* sehen. Es soll notiert werden, welchen Einfluss die politischen und gesellschaftlichen Diskurse auf die 
Positionierung des zentralen Subjekts der Erzählung eines Artikels haben. Auf welche Weise sich zu den politischen und 
gesellschaftlichen Diskursen geäußert wird (Abgrenzung oder Zustimmung) und in welchem Zusammenhang sie erwähnt 
werden. 

Individuelle Positionierung Erläuterung: 
Besonderes Merkmal der vorliegenden Daten sind die Positionierungen der porträtierten Personen zur Entscheidung zu 
einem Schwangerschaftsabbruch. Diese enthalten bestimmte Legitimierungs- und Bezeichnungsmuster, welche durch 
die Einführung von Subcodes noch genauer erfasst werden können. 

Entscheidungsfindung Erläuterung: 
In vielen der Artikel spielt der Prozess der Entscheidungsfindung eine Rolle. Auffällig war hier, dass der Verlauf der 
Entscheidung für (beziehungsweise gegen) einen Schwangerschaftsabbruch häufig in ähnlichen Phasen beschrieben 
wurde. Darum soll mithilfe dieses Kodes die Prozesshaftigkeit der Entscheidungsfindung festgehalten werden, um diese 
später in Vergleich zu stellen. Im Zusammenhang mit der Entscheidungsfindung werden häufig innere und äußere 
Faktoren genannt, welche die Entscheidung beeinflussen. Diese sollen unter diesem Kode notiert werden und sind von 
besonderem Interesse. 

Beratung 
 

Erläuterung: 
Ein weiteres häufig thematisiertes Element ist die Situation der Beratung durch Beratungsstellen oder Ärzt*innen zum 
Schwangerschaftsabbruch und deren Bewertung.  

Schweigen / Sprechen 
 
 

Erläuterung: 
Vor allem das Motiv des Schweigens beziehungsweise Sprechens über die eigene Abtreibung ist artikelübergreifend 
aufgefallen. Hier soll festgehalten werden mit wem die Betroffene* ihre* Erfahrungen über die Abtreibung teilt bzw. nicht 
teilt.  
 

Der medizinische Eingriff 
 

Erläuterung: 



Die Erläuterung des medizinischen Eingriffs und des Geschehens und Erlebens in der ärztlichen Praxis ist ein weiterer 
zentraler Bestandteil der Aussagen. Hier eignen sich die erwähnten Kennzeichen, wie “Erläuterung des medizinischen 
Eingriffs”, 
“Geschehen in der ärztlichen Praxis”, “Erleben in der Ärztlichen Praxis” und “Ultraschall” als Subcodes. 

Der Erzeuger / Vater 
 

Erläuterung: 
Diesen Code haben wir ausgewählt, da in einigen Artikeln nicht alleine die betroffene Frau* zu Wort kommt, sondern 
auch die Positionierung des Erzeugers*. Hier soll festgehalten werden, ob und wenn ja, welchen Einfluss diese 
Positionierung auf die Positionierung und (De-)Legitimationsmuster der Betroffenen* hat und wie sich die Betroffene* 
gegenüber dem Erzeuger* positioniert. 

Subjekt / Objekt der 
Schwangerschaft / des 
Schwangerschaftsabbruchs 
 

Erläuterung: 
Die mit der Schwangerschaft verbundenen Subjekte und Objekte sind von Aussage zu Aussage verschieden 
dargestellt und sollen hier festgehalten werden. 

Öffentlichkeit Erläuterung: 
Dieser Code bezieht sich auf die Tatsache, dass sich alle Betroffenen an die Öffentlichkeit gewandt haben, um von ihrer 
Abtreibung zu erzählen. Er soll festhalten, ob die Rolle und Funktion der Öffentlichen Thematisierung angesprochen wird 
und welche Rolle ihr zugesprochen wird.  

Gefühle und Selbstreflexion 
 

Erläuterung: 
Welche Gefühle werden in Bezug auf den vollzogenen Abbruch beschrieben? Und (wie) werden sie bewertet? 

Körperwahrnehmung 
 

Erläuterung: 
An einigen Stellen wurde explizit von der Wahrnehmung des eigenen Körpers nach der Abtreibung berichtet. Diese 
sollen hier festgehalten werden. 
 

 
 
 
 
 
 


